
                         

PETITION «KUMM GUET HAIM! – FÜR EIN SICHERES BASEL» 
 
Nein zum unsicheren Nachhausekommen! 
Der Heimweg zu Fuss oder auf dem Velo, insbesondere spät nachts in der Dunkelheit, ist für viele Menschen oft 
mit unangenehmen, angstvollen Gedanken verbunden. Gerade auch für junge Frauen. 
 
Nein zu immer mehr Gewalt- und Sexualdelikten! 
Die Gewalt- und Sexualdelikte häufen sich, insbesondere an den Hotspots wie z.B. in der Dreirosenanlage, am 
Rheinbord oder in düsteren Gassen. Es beunruhigt uns, fast tagtäglich von neuen kriminellen Vorfällen und 
Übergriffen zu lesen. Es kann nicht sein, dass Menschen sich abends kaum mehr allein aus dem Club getrauen oder 
zu Hause bleiben, weil sie sich unsicher fühlen! 
 
Nein zu einer immer schlechteren Sicherheitslage! 
Die Realität ist: Die Sicherheit auf unseren Strassen hat sich verschlechtert!  
Sollen wir davor die Augen verschliessen? Nein! Es braucht Massnahmen! Massnahmen, die greifen. Unmittelbar! 
 
Wir wollen, dass alle wieder sicher nach Hause kommen! 
Die Junge SVP Basel-Stadt setzt sich deshalb mit dieser Petition dafür ein, dass sich die Sicherheit in unserem 
Kanton endlich verbessert - für alle und überall in Basel.  
 

Wir fordern deshalb, dass 
- der öffentliche Raum an sämtlichen Kriminalitätshotspots und den stadtbekannten Brennpunkten 

videoüberwacht wird!  
- Unterführungen oder Passagen endlich angemessen und besser beleuchtet werden!  
- unsere Grenzen besser geschützt werden! 
- endlich die konsequente Bestrafung von Tätern und Ausweisung krimineller Ausländer und Asylanten in 

die Wege geleitet wird! 
 

Deshalb: Jetzt die Petition „Kumm guet haim! – Für ein sicheres Basel“ unterschreiben.  
 

Wir, die Unterzeichnenden, verlangen vom Regierungsrat und vom Grossen Rat des Kantons Basel-Stadt, dass 
der öffentliche Raum an sämtlichen Kriminalitätshotspots und den stadtbekannten Brennpunkten 
videoüberwacht wird und Unterführungen oder Passagen angemessen und besser beleuchtet werden. Zudem 
sollen sich Regierung und Parlament in Bern dafür einsetzen, dass unsere Grenzen besser geschützt und 
kriminelle Ausländer und Asylanten konsequent bestraft und ausgewiesen werden.  
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Diese Petition kann von allen Interessierten unabhängig von Alter, Nationalität und Wohnort unterschrieben werden.  
 

Das Petitionskomitee: 
Diandra Bottoni, Studentin und Nationalratskandidatin JSVP; Demi Hablützel, Bürgergemeinderätin, Studentin und 
Nationalratskandidatin JSVP; Lucas Jacomet, Nationalratskandidat JSVP; Joshua Lutz, Nationalratskandidat JSVP 

 
Ganz oder teilweise ausgefüllte Bogen bitte sofort zurücksenden an: 
Junge SVP Basel-Stadt, 4000 Basel 


